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Erläuterungen zum Schnittstellendokument Mathematik 
 
 
Das hier vorliegende Dokument beschreibt einerseits die Schnittstelle von der Sekundarstufe I ins Gym-
nasium, als auch die Schnittstelle von der Sekundarstufe I in die Berufsfachschulen.  
 
Ausgearbeitet wurden die Unterlagen in Arbeitsgruppen, welche sich jeweils aus Lehrpersonen der Se-
kundarstufe I sowie aus Gymnasial- oder Berufsfachschullehrpersonen zusammensetzten. Die Arbeits-
gruppen wurden von der Abteilung Volksschule begleitet. Die Dokumente dienen aufnehmenden und 
abgebenden Lehrpersonen als Orientierungshilfe. 
 
Das Dokument für die Schnittstelle Mathematik unterscheidet zwischen dem Übertritt ans Gymnasium 
sowie dem Übertritt an die Berufsfachschulen. Alle farbigen Markierungen und Erläuterungen beziehen 
sich auf den Übertritt ans Gymnasium. Alle schwarzen, in Rahmen gesetzten Elemente erläutern den 
Übertritt an die Berufsfachschulen.  
 
Übertritt ans Gymnasium: 
Dieses Dokument gibt Auskunft über den Übertritt aus der 2. Klasse der Sekundarschule in die 3. Klasse 
des Gymnasiums. 
Im Kanton Glarus wird das Fach Mathematik für den Übertritt ins Gymnasium geprüft. Entsprechend 
sind prüfungs- wie auch übertrittsrelevante Kompetenzen aufgeführt. 

• Prüfungsrelevante Kompetenzen (gelb): Es handelt sich hierbei um jene Kompetenzstufen, 
welche die Schülerinnen und Schüler für die Prüfung zu erwerben haben. Die Aufnahmeprüfung 
des Gymnasiums bezieht sich auf die Schnittstellendokumente. 

• Übertrittsrelevante Kompetenzen (grün): Die für den Übertritt markierten Kompetenzen be-
zeichnen, welches Wissen, welche Fähigkeiten und Fertigkeiten die Lernenden bis zum Ab-
schluss der 2. Sekundarschule mitbringen sollten.  

• Beispiele (blau): In den Dokumenten eingefügte Beispiele verdeutlichen die „Tiefe“, in welcher 
die Kompetenzstufen verstanden werden sollten. 

• Anmerkungen (blau): Neben Beispielen finden sich in den Fussnoten auch Erläuterungen, 
welche einzelne Kompetenzstufen präzisieren oder klärenden Charakter haben. 

 
Übertritt an die Berufsfachschulen: 
Dieses Dokument beschreibt neben dem Übertritt ans Gymnasium auch den Übertritt an die Berufs-
fachschulen, welcher nach Abschluss der obligatorischen Schulzeit ansteht.  
Auszug aus dem Glarner Lehrplan – Überblick, S. 10: 

• „Jugendliche erreichen nach Abschluss der obligatorischen Schulzeit in den Fachbereichen 
mindestens die Kompetenzstufen, die als Grundansprüche des 3. Zyklus bezeichnet sind. Die 
meisten Jugendlichen haben darüber hinaus an weiterführenden Kompetenzstufen gearbeitet. 
Dementsprechend wird der Unterricht an den Berufsfachschulen in der Regel an die Grundan-
sprüche anschliessen.“ 

• „Es gibt aber Lehrberufe, die in verschiedenen Fachbereichen das Beherrschen von Kompe-
tenzstufen voraussetzen, die über die Grundansprüche hinausreichen. Der Unterricht an den 
Berufsfachschulen setzt in diesem Fall das Beherrschen von Kompetenzstufen über den Grund-
ansprüchen voraus.“ 



Auf der Grundlage der beiden oben dargestellten Punkte wurden die für den Übertritt an die Berufsfach-
schulen zentralen Kompetenzstufen ausgearbeitet. Es sind folglich jene weiterführenden Kompetenz-
stufen markiert, welche dem Grundanspruch anschliessend folgen.  
 
Folgende Aussagen werden zu den einzelnen Berufsfachschulen gemacht: 

• Gewerblich-Industrielle Berufsfachschule (GIB). Unterschieden werden die folgenden Pro-
file: 

o GIB allgemein = betrifft alle Berufsprofile der GIB 
o AU = Automatiker 
o KR = Konstrukteur 
o PM E = Polymechaniker Profil E 
o AU / KR / PM E werden miteinander beschult und haben denselben Kompetenz- und 

Ressourcenkatalog (KoRe). 
• Kaufmännische Berufsfachschule (KBS). Unterschieden werden die folgenden Profile: 

o B = B-Profil (Basisausbildung) 
o E = E-Profil (erweiterte Grundbildung) 
o M = M-Profil (Berufsmatura, prüfungsrelevante Kompetenzstufen) 
o BEM = betrifft alle Profile der Kaufmännischen Berufsfachschule 

• Bildungszentrum für Gesundheit und Soziales (BZGS). Der Übertritt an das BZGS orientiert 
sich an den Grundansprüchen des 3. Zyklus.  
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MA.1 Zahl und Variable
A Operieren und Benennen

Querverweise

1. Die Schülerinnen und Schüler verstehen und verwenden arithmetische

Begriffe und Symbole. Sie lesen und schreiben Zahlen.

 

MA.1.A.1 Die Schülerinnen und Schüler ...
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Querverweise

2. Die Schülerinnen und Schüler können flexibel zählen, Zahlen nach der

Grösse ordnen und Ergebnisse überschlagen.

 

MA.1.A.2 Die Schülerinnen und Schüler ...
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Querverweise

EZ - Zusammenhänge und
Gesetzmässigkeiten (5)

3. Die Schülerinnen und Schüler können addieren, subtrahieren,

multiplizieren, dividieren und potenzieren.

 

MA.1.A.3 Die Schülerinnen und Schüler ...
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Querverweise

EZ - Zusammenhänge und
Gesetzmässigkeiten (5)

4. Die Schülerinnen und Schüler können Terme vergleichen und umformen,

Gleichungen lösen, Gesetze und Regeln anwenden.

 

MA.1.A.4 Die Schülerinnen und Schüler ...
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Querverweise
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MA.1 Zahl und Variable
B Erforschen und Argumentieren

Querverweise

EZ - Sprache und
Kommunikation (8)

1. Die Schülerinnen und Schüler können Zahl- und Operationsbeziehungen

sowie arithmetische Muster erforschen und Erkenntnisse austauschen.

 

MA.1.B.1 Die Schülerinnen und Schüler ...
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Querverweise

EZ - Lernen und Reflexion (7)2. Die Schülerinnen und Schüler können Aussagen, Vermutungen und

Ergebnisse zu Zahlen und Variablen erläutern, überprüfen, begründen.

 

MA.1.B.2 Die Schülerinnen und Schüler ...

ｫｮｮ･ｮ＠ａｵｳｳ｡ｧ･ｮ＠ｺｵ＠｡ｲｩｴｨｭ･ｴｩｳ｣ｨ･ｮ＠ｇ･ｳ･ｴｺｭ￤ｳｳｩｧｫ･ｩｴ･ｮ＠･ｲｦｯｲｳ｣ｨ･ｮＬ＠｢･ｧｲ￼ｮ､･ｮ＠ｯ､･ｲ
ｷｩ､･ｲｬ･ｧ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠･ｩｮ･＠ｵｮｧ･ｲ｡､･＠ｓｵｭｭ･＠･ｮｴｳｴ･ｨｴ＠､ｵｲ｣ｨ＠ａ､､ｩｴｩｯｮ＠･ｩｮ･ｲ＠ｧ･ｲ｡､･ｮ＠ｵｮ､＠･ｩｮ･ｲ
ｵｮｧ･ｲ｡､･ｮ＠ｚ｡ｨｬ［＠､ｩ･＠ｐｲｯ､ｵｫｴ･＠ｶｩ･ｲ＠｡ｵｦ･ｩｮ｡ｮ､･ｲｦｯｬｧ･ｮ､･ｲ＠ｚ｡ｨｬ･ｮ＠ｳｩｮ､＠､ｵｲ｣ｨ＠ＲＴ＠ｴ･ｩｬ｢｡ｲＩＮ
ｫｮｮ･ｮ＠､ｩ･＠ａｮｺ｡ｨｬ＠ｎ｡｣ｨｫｯｭｭ｡ｳｴ･ｬｬ･ｮ＠｢･ｩ＠ｐｲｯ､ｵｫｴ･ｮ＠ｵｮ､＠ｑｵｯｴｩ･ｮｴ･ｮ＠ｶｯｮ
ｄ･ｺｩｭ｡ｬｺ｡ｨｬ･ｮ＠･ｲｦｯｲｳ｣ｨ･ｮ＠ｵｮ､＠｢･ｧｲ￼ｮ､･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｭｩｴ＠ｒ･｣ｨｮ･ｲＩＮ

h

ｅｲｷ･ｩｴ･ｲｵｮｧＺ＠ｫｮｮ･ｮ＠ￄｱｵｩｶ｡ｬ･ｮｺｵｭｦｯｲｭｵｮｧ･ｮ＠ｭｩｴ＠ｋｯｮｴｲｯｬｬｲ･｣ｨｮｵｮｧ･ｮ＠￼｢･ｲｰｲ￼ｦ･ｮＮi3

ｫｮｮ･ｮ＠｡ｬｧ･｢ｲ｡ｩｳ｣ｨ･＠ａｵｳｳ｡ｧ･ｮ＠､ｵｲ｣ｨ＠ｅｩｮｳ･ｴｺ･ｮ＠ｶｯｮ＠ｚ｡ｨｬ･ｮ＠￼｢･ｲｰｲ￼ｦ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠｡ﾳ＠Ｋ＠Ｕ｡＠ｩｳｴ
､ｵｲ｣ｨ＠Ｖ＠ｴ･ｩｬ｢｡ｲＺ＠Ｔﾳ＠Ｋ＠Ｕ Ｔ＠］＠ＸＴ＠ ＠ＸＴ＠Ｚ＠Ｖ＠］＠ＱＴ［ ［＠Ｒ ＠］＠ＨＲﾲＩﾳ＠］＠Ｒﾲ ﾳ＠］＠Ｔﾳ［＠Ｒ ＠］＠Ｔ ［＠Ｓ ＠］＠ＹﾲＩＮ

j

Glarner Lehrplan

MA

1



Fachbereichslehrplan  | Mathematik |  Kompetenzaufbau6

Querverweise
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Querverweise

EZ - Zusammenhänge und
Gesetzmässigkeiten (5)

3. Die Schülerinnen und Schüler können beim Erforschen arithmetischer

Muster Hilfsmittel nutzen.

 

MA.1.B.3 Die Schülerinnen und Schüler ...

ｫｮｮ･ｮ＠･ｬ･ｫｴｲｯｮｩｳ｣ｨ･＠ｍ･､ｩ･ｮ＠｢･ｩｭ＠ｅｲｦｯｲｳ｣ｨ･ｮ＠｡ｲｩｴｨｭ･ｴｩｳ｣ｨ･ｲ＠ｓｴｲｵｫｴｵｲ･ｮ＠ｮｵｴｺ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ
ｵｭｷ｡ｮ､･ｬｮ＠ｶｯｮ＠ＱＯＱＱＬ＠ＲＯＱＱＬ＠ＳＯＱＱＬ＠ＮＮＮ＠ｩｮ＠ｰ･ｲｩｯ､ｩｳ｣ｨ･＠ｄ･ｺｩｭ｡ｬｺ｡ｨｬ･ｮ＠ｵｮ､＠､ｩ･＠ｚｩｦｦ･ｲｮｦｯｬｧ･
ｵｮｴ･ｲｳｵ｣ｨ･ｮＩＮ

e MI - Produktion und
Präsentation

ｫｮｮ･ｮ＠ｭｩｴ＠･ｬ･ｫｴｲｯｮｩｳ｣ｨ･ｮ＠ｍ･､ｩ･ｮ＠ｄ｡ｴ･ｮ＠･ｲｦ｡ｳｳ･ｮＬ＠ｳｯｲｴｩ･ｲ･ｮ＠ｵｮ､＠､｡ｲｳｴ･ｬｬ･ｮ
Ｈｔ｡｢･ｬｬ･ｮｫ｡ｬｫｵｬ｡ｴｩｯｮｳｰｲｯｧｲ｡ｭｭＩＮ

f MI - Produktion und
Präsentation

ｫｮｮ･ｮ＠ｆｯｲｭ･ｬｳ｡ｭｭｬｵｮｧ･ｮＬ＠ｎ｡｣ｨｳ｣ｨｬ｡ｧ･ｷ･ｲｫ･＠ｵｮ､＠､｡ｳ＠ｉｮｴ･ｲｮ･ｴ＠ｺｵｲ＠ｌｳｵｮｧ
ｮｵｭ･ｲｩｳ｣ｨ･ｲ＠ａｵｦｧ｡｢･ｮ＠ｳｯｷｩ･＠ｺｵｲ＠ｅｲｦｯｲｳ｣ｨｵｮｧ＠ｶｯｮ＠ｓｴｲｵｫｴｵｲ･ｮ＠ｮｵｴｺ･ｮＮ
ｫｮｮ･ｮ＠ｖｯｲｬ｡ｧ･ｮ＠ｩｮ＠･ｩｮ･ｭ＠ｔ｡｢･ｬｬ･ｮｫ｡ｬｫｵｬ｡ｴｩｯｮｳｰｲｯｧｲ｡ｭｭ＠｡ｮｷ･ｮ､･ｮＮ

g MI - Recherche und
Lernunterstützung
MI - Produktion und
Präsentation

3

ｫｮｮ･ｮ＠ｭｩｴ＠･ｩｮ･ｭ＠ｔ｡｢･ｬｬ･ｮｫ｡ｬｫｵｬ｡ｴｩｯｮｳｰｲｯｧｲ｡ｭｭ＠､ｵｲ｣ｨ＠ｳｹｳｴ･ｭ｡ｴｩｳ｣ｨ･ｳ＠ｖ｡ｲｩｩ･ｲ･ｮ
ｇｬ･ｩ｣ｨｵｮｧ･ｮ＠ｬｳ･ｮ＠ｳｯｷｩ･＠ｆｯｲｭ･ｬｮ＠･ｩｮｧ･｢･ｮ＠｢ｺｷＮ＠ｶ･ｲｷ･ｮ､･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ａ＠］＠ﾽＨｳﾷｨＩＮ

h MI - Produktion und
Präsentation

Glarner Lehrplan

MA

1
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MA.1 Zahl und Variable
C Mathematisieren und Darstellen

Querverweise

EZ - Fantasie und Kreativität
(6)

1. Die Schülerinnen und Schüler können Rechenwege darstellen,

beschreiben, austauschen und nachvollziehen.

 

MA.1.C.1 Die Schülerinnen und Schüler ...

ｫｮｮ･ｮ＠ｓｵｭｭ･ｮＬ＠ｄｩｦｦ･ｲ･ｮｺ･ｮ＠ｵｮ､＠ｐｲｯ､ｵｫｴ･＠ｶｯｮ＠ｂｲ￼｣ｨ･ｮ＠ｵｮ､＠ｶｯｮ＠ｄ･ｺｩｭ｡ｬｺ｡ｨｬ･ｮ＠ｭｩｴ
ｧ･･ｩｧｮ･ｴ･ｮ＠ｍｯ､･ｬｬ･ｮ＠､｡ｲｳｴ･ｬｬ･ｮ＠ｵｮ､＠｢･ｳ｣ｨｲ･ｩ｢･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｐｲｯ､ｵｫｴＺ＠ ＠ｶｯｮ＠ﾾ＠ｭｩｴ＠､･ｭ
ｒ･｣ｨｴ･｣ｫｭｯ､･ｬｬ［＠ｓｵｭｭ･Ｚ＠ﾽ＠Ｋ＠ﾼ＠ｭｩｴ＠､･ｭ＠ｋｲ･ｩｳｭｯ､･ｬｬＩＮ

g

ｫｮｮ･ｮ＠ｏｰ･ｲ｡ｴｩｯｮ･ｮ＠ｭｩｴ＠ｚ｡ｨｬ･ｮ＠ｵｮ､＠ｖ｡ｲｩ｡｢ｬ･ｮ＠､｡ｲｳｴ･ｬｬ･ｮ＠ｵｮ､＠｢･ｳ｣ｨｲ･ｩ｢･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ＱＸ＠ﾷ＠ＲＲ＠］
ＨＲＰ＠Ｍ＠ＲＩＨＲＰ＠Ｋ＠ＲＩ＠ ＠Ｈ｡＠Ｍ＠｢ＩＨ｡＠Ｋ＠｢Ｉ＠｡ｬｳ＠ｆｬ￤｣ｨ･Ｉ＠ｳｯｷｩ･＠ｶ･ｲ｡ｬｬｧ･ｭ･ｩｮ･ｲｮＮ

h3

ｫｮｮ･ｮ＠ｺｷｩｳ｣ｨ･ｮ＠･ｸ｡ｫｴ･ｮ＠ｵｮ､＠ｧ･ｲｵｮ､･ｴ･ｮ＠ｅｲｧ･｢ｮｩｳｳ･ｮ＠ｵｮｴ･ｲｳ｣ｨ･ｩ､･ｮＮ
･ｮｴｳ｣ｨ･ｩ､･ｮ＠ｳｩｴｵ｡ｴｩｶＬ＠ｭｩｴ＠ｧ･ｲｵｮ､･ｴ･ｮ＠ｯ､･ｲ＠･ｸ｡ｫｴ･ｮ＠ｗ･ｲｴ･ｮ＠ｺｵ＠ｯｰ･ｲｩ･ｲ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ ＠ｯ､･ｲ
ＱＮＴＱＩＮ

i

Querverweise

EZ - Lernen und Reflexion (7)2. Die Schülerinnen und Schüler können Anzahlen, Zahlenfolgen und Terme

veranschaulichen, beschreiben und verallgemeinern.

 

MA.1.C.2 Die Schülerinnen und Schüler ...

ｫｮｮ･ｮ＠ｚ｡ｨｬ･ｮｲ￤ｴｳ･ｬ＠ｭ｡ｴｨ･ｭ｡ｴｩｳｩ･ｲ･ｮ＠ｵｮ､＠･ｲｦｩｮ､･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｷ･ｮｮ＠ｭ｡ｮ＠･ｩｮ･＠ｚ｡ｨｬ
ｶ･ｲ､ｲ･ｩｦ｡｣ｨｴ＠ｵｮ､＠ｵｭ＠Ｓ＠ｶ･ｲｧｲｳｳ･ｲｴ＠ｧｩ｢ｴ＠･ｳ＠ＳＳＩＮ
ｫｮｮ･ｮ＠ｆｩｧｵｲ･ｮｦｯｬｧ･ｮ＠ｮｵｭ･ｲｩｳ｣ｨ＠｢･ｳ｣ｨｲ･ｩ｢･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠､ｩ･＠ａｮｺ｡ｨｬ＠ｳｩ｣ｨｴ｢｡ｲ･ｲ＠ｓ･ｩｴ･ｮ＠｢･ｩ
ｗ￼ｲｦ･ｬｴ￼ｲｭ･ｮ＠ｭｩｴ＠ＱＬ＠ＲＬ＠ＳＬ＠ＴＬ＠ＮＮＮ＠ｗ￼ｲｦ･ｬｮＩＮ

h

ｫｮｮ･ｮ＠ｚｵｳ｡ｭｭ･ｮｨ￤ｮｧ･＠ｺｷｩｳ｣ｨ･ｮ＠ｔ･ｲｭ･ｮ＠ｵｮ､＠ｆｩｧｵｲ･ｮ＠｢･ｳ｣ｨｲ･ｩ｢･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｮＨｮＫＱＩ＠｡ｬｳ
ｒ･｣ｨｴ･｣ｫ＠ｩｮｴ･ｲｰｲ･ｴｩ･ｲ･ｮ［＠ｄｩ･＠ｓｵｭｭ･＠､･ｲ＠･ｲｳｴ･ｮ＠ｮ＠ｵｮｧ･ｲ｡､･ｮ＠ｚ｡ｨｬ･ｮ＠｡ｬｳ＠ｑｵ｡､ｲ｡ｴ
､｡ｲｳｴ･ｬｬ･ｮＺ＠Ｑ＠Ｋ＠Ｓ＠Ｋ＠Ｕ＠Ｋ＠Ｗ＠］＠Ｔ＠ﾷ＠ＴＩＮ
ｫｮｮ･ｮ＠ｔ･ｲｭ･＠ｺｵ＠ｓｴｲ･｣ｫ･ｮｬ￤ｮｧ･ｮＬ＠ｆｬ￤｣ｨ･ｮｩｮｨ｡ｬｴ･ｮ＠ｵｮ､＠ｖｯｬｵｭ･ｮ＠｢ｩｬ､･ｮ＠ｵｮ､
･ｮｴｳｰｲ･｣ｨ･ｮ､･＠ｔ･ｲｭ･＠､･ｵｴ･ｮＮ
ｫｮｮ･ｮ＠｡ｲｩｴｨｭ･ｴｩｳ｣ｨ･＠ｵｮ､＠｡ｬｧ･｢ｲ｡ｩｳ｣ｨ･＠ｔ･ｲｭ･＠ｶ･ｲ｡ｮｳ｣ｨ｡ｵｬｩ｣ｨ･ｮＬ＠ｩｮｳ｢･ｳｯｮ､･ｲ･＠ｭｩｴ
ｔ･ｸｴＬ＠ｓｹｭ｢ｯｬ･ｮ＠ｵｮ､＠ｓｫｩｺｺ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠､｡ｳ＠ｐｲｯ､ｵｫｴ＠ｺｷ･ｩ･ｲ＠ｂｩｮｯｭ･Ｌ＠､ｩ･＠ｓｵｭｭ･＠､ｲ･ｩ･ｲ
｡ｵｦ･ｩｮ｡ｮ､･ｲｦｯｬｧ･ｮ､･ｲ＠ｚ｡ｨｬ･ｮＩＮ
ｫｮｮ･ｮ＠｡ｲｩｴｨｭ･ｴｩｳ｣ｨ･＠ｇ･ｳ･ｴｺｭ￤ｳｳｩｧｫ･ｩｴ･ｮ＠ｭｩｴ＠ｂｵ｣ｨｳｴ｡｢･ｮｴ･ｲｭ･ｮ＠ｶ･ｲ｡ｬｬｧ･ｭ･ｩｮ･ｲｮ＠ＨｺＮｂＮ
ＳＨＴ＠Ｋ＠ＵＩ＠］＠Ｓ＠ﾷ＠Ｔ＠Ｋ＠Ｓ＠ﾷ＠Ｕ＠ ＠｡Ｈ｢＠Ｋ＠｣Ｉ＠］＠｡｢＠Ｋ＠｡｣ＩＮ
ｅｲｷ･ｩｴ･ｲｵｮｧＺ＠ｫｮｮ･ｮ＠｡ｲｩｴｨｭ･ｴｩｳ｣ｨ･＠ｓｴｲｵｫｴｵｲ･ｮ＠｡ｬｧ･｢ｲ｡ｩｳ｣ｨ＠ｦｯｲｭｵｬｩ･ｲ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠､ｩ･
ｐｲｯ､ｵｫｴ･＠Ｒ＠ﾷ＠Ｓ＠ﾷ＠Ｔ＠Ｏ＠Ｓ＠ﾷ＠Ｔ＠ﾷ＠Ｕ＠Ｏ＠Ｕ＠ﾷ＠Ｖ＠ﾷ＠ＷＬ＠ＮＮＮ＠ｳｩｮ､＠､ｵｲ｣ｨ＠Ｖ＠ｴ･ｩｬ｢｡ｲ＠ ＠｡Ｈ｡＠Ｋ＠ＱＩ＠ﾷ＠Ｈ｡＠Ｋ＠ＲＩ＠ﾷ＠ ＠ｩｳｴ
ｧ｡ｮｺｺ｡ｨｬｩｧＩＮ

i3

ｫｮｮ･ｮ＠ｔ･ｲｭ･＠ｧ･ｯｭ･ｴｲｩｳ｣ｨ＠ｩｮｴ･ｲｰｲ･ｴｩ･ｲ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠｡ﾲ＠ﾷ＠｢＠｡ｬｳ＠ｑｵ｡､･ｲ＠ｭｩｴ＠ｱｵ｡､ｲ｡ｴｩｳ｣ｨ･ｲ
ｇｲｵｮ､ｦｬ￤｣ｨ･Ｌ＠｡＠ﾷ＠｢＠｡ｬｳ＠ｒ･｣ｨｴ･｣ｫ＠ｭｩｴ＠､･ｮ＠ｓ･ｩｴ･ｮｬ￤ｮｧ･ｮ＠｡＠ｵｮ､＠｢＠ｵｮ､＠｡＠Ｋ＠｢＠｡ｬｳ＠ｓｵｭｭ･
ｺｷ･ｩ･ｲ＠ｓｴｲ･｣ｫ･ｮＩＮ
ｫｮｮ･ｮ＠ｬｩｮ･｡ｲ･＠ｆｩｧｵｲ･ｮｦｯｬｧ･ｮ＠ｩｮ＠･ｩｮ･ｮ＠ｔ･ｲｭ＠￼｢･ｲｴｲ｡ｧ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠､ｩ･＠ａｮｺ｡ｨｬ＠｢･ｮｴｩｧｴ･
ｈｬｺ｣ｨ･ｮＬ＠ｵｭ＠･ｩｮ･＠ｒ･ｩｨ･＠ｶｯｮ＠ｮ＠ｧｬ･ｩ｣ｨｳ･ｩｴｩｧ･ｮ＠ｄｲ･ｩ･｣ｫ･ｮ＠ｺｵ＠ｬ･ｧ･ｮＬ＠｡ｬｳ＠Ｒｮ＠Ｋ＠ＱＩＮ

j

Glarner Lehrplan

MA

1

GIB allgemein

Anmerkung GIB: Bezieht sich auf das Rechnen mit vollständigen Zahlen sowie auf das Runden von Resultaten.
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Querverweise

ｫｮｮ･ｮ＠ａｵｳｳ｡ｧ･ｮ＠ｺｵ＠ｚ｡ｨｬ･ｮｦｯｬｧ･ｮ＠ｵｮ､＠ｔ･ｲｭ･ｮ＠ｮｵｭ･ｲｩｳ｣ｨ＠｢･ｬ･ｧ･ｮ＠ｯ､･ｲ
ｶ･ｲ｡ｮｳ｣ｨ｡ｵｬｩ｣ｨ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ﾽｮＨｮＫＱＩ＠Ｋ＠ﾽＨｮＫＱＩＨｮＫＲＩ＠ｩｳｴ＠･ｩｮ･＠ｑｵ｡､ｲ｡ｴｺ｡ｨｬ＠ｮ＠］＠Ｑ＠ ＠Ｑ＠Ｋ＠Ｓ＠］＠ＴＬ＠ｮ＠］
Ｒ＠ ＠Ｓ＠Ｋ＠Ｖ＠］＠ＹＬ＠ＮＮＮ＠ｮ＠］＠Ｖ＠ ＠ＲＱ＠Ｋ＠ＲＸ＠］＠ＴＹＩＮ
ｫｮｮ･ｮ＠ｬｩｮ･｡ｲ･ｳＬ＠ｱｵ｡､ｲ｡ｴｩｳ｣ｨ･ｳ＠ｵｮ､＠･ｸｰｯｮ･ｮｴｩ･ｬｬ･ｳ＠ｗ｡｣ｨｳｴｵｭ＠ｩｮ＠ｔ･ｲｭ･ｮＬ＠ｚ｡ｨｬ･ｮｦｯｬｧ･ｮ
ｵｮ､＠ｇｲ｡ｰｨ･ｮ＠･ｲｫ･ｮｮ･ｮ＠ｵｮ､＠ｕｮｴ･ｲｳ｣ｨｩ･､･＠｢･ｳ｣ｨｲ･ｩ｢･ｮＮ

k

Glarner Lehrplan

MA

1



Fachbereichslehrplan  | Mathematik |  Kompetenzaufbau 9

MA.2 Form und Raum
A Operieren und Benennen

Querverweise

TTG.2.C.1.2a
TTG.2.C.1.2b
TTG.2.C.1.2c

1. Die Schülerinnen und Schüler verstehen und verwenden Begriffe und

Symbole.

 

MA.2.A.1 Die Schülerinnen und Schüler ...

ｶ･ｲｳｴ･ｨ･ｮ＠ｵｮ､＠ｶ･ｲｷ･ｮ､･ｮ＠､ｩ･＠ｂ･ｧｲｩｦｦ･＠ｋｯｯｲ､ｩｮ｡ｴ･ｮＬ＠ａｮｳｩ｣ｨｴＬ＠ｓ･ｩｴ･ｮ｡ｮｳｩ｣ｨｴＬ＠ａｵｦｳｩ｣ｨｴＬ
ｖｯｲ､･ｲ｡ｮｳｩ｣ｨｴＮ

h

ｶ･ｲｳｴ･ｨ･ｮ＠ｵｮ､＠ｶ･ｲｷ･ｮ､･ｮ＠､ｩ･＠ｂ･ｧｲｩｦｦ･＠ｓ･ｩｴ･ｮｨ｡ｬ｢ｩ･ｲ･ｮ､･Ｌ＠ｗｩｮｫ･ｬｨ｡ｬ｢ｩ･ｲ･ｮ､･Ｌ＠ｈｨ･Ｌ＠ｌｯｴＬ
ｇｲｵｮ､ｬｩｮｩ･Ｌ＠ｇｲｵｮ､ｦｬ￤｣ｨ･Ｌ＠ｍｩｴｴ･ｬｳ･ｮｫｲ･｣ｨｴ･Ｌ＠ｓ｣ｨ･ｮｫ･ｬＬ＠ｎ･ｴｺ＠Ｈａ｢ｷｩ｣ｫｬｵｮｧＩＬ＠ｕｭｫｲ･ｩｳＬ
ｉｮｫｲ･ｩｳＬ＠ｖｩ･ｲ･｣ｫＬ＠ｖｩ･ｬ･｣ｫＬ＠ｒｨｯｭ｢ｵｳＬ＠ｐ｡ｲ｡ｬｬ･ｬｯｧｲ｡ｭｭＬ＠ｄｲ｡｣ｨ･ｮｶｩ･ｲ･｣ｫＬ＠ｔｲ｡ｰ･ｺＬ
ｧｬ･ｩ｣ｨｳ｣ｨ･ｮｫｬｩｧＬ＠ｧｬ･ｩ｣ｨｳ･ｩｴｩｧＬ＠ｳｴｵｭｰｦｷｩｮｫｬｩｧＬ＠ｳｰｩｴｺｷｩｮｫｬｩｧＬ＠ｐｵｮｫｴｳｰｩ･ｧ･ｬｵｮｧＬ＠ｄｲ･ｨｵｮｧＬ
ｏｲｩｧｩｮ｡ｬｰｵｮｫｴＬ＠ｂｩｬ､ｰｵｮｫｴＬ＠ｫｯｮｧｲｵ･ｮｴＬ＠ｋｯｯｲ､ｩｮ｡ｴ･ｮｳｹｳｴ･ｭＬ＠ｺｷ･ｩ､ｩｭ･ｮｳｩｯｮ｡ｬＬ
､ｲ･ｩ､ｩｭ･ｮｳｩｯｮ｡ｬＮ
ｫｮｮ･ｮ＠ｧ･ｯｭ･ｴｲｩｳ｣ｨ･＠ｏ｢ｪ･ｫｴ･＠ｫｯｲｲ･ｫｴ＠｢･ｳ｣ｨｲｩｦｴ･ｮＺ＠ｐｵｮｫｴ･Ｌ＠ｂｩｬ､ｰｵｮｫｴ･Ｌ＠ｓ･ｩｴ･ｮ＠ｵｮ､
ｗｩｮｫ･ｬ＠ｶｯｮ＠ｄｲ･ｩＭ＠ｵｮ､＠ｖｩ･ｲ･｣ｫ･ｮＮ

i3

ｶ･ｲｳｴ･ｨ･ｮ＠ｵｮ､＠ｶ･ｲｷ･ｮ､･ｮ＠､ｩ･＠ｂ･ｧｲｩｦｦ･＠ｸＭｋｯｯｲ､ｩｮ｡ｴ･Ｌ＠ｹＭｋｯｯｲ､ｩｮ｡ｴ･Ｌ＠ｸＭａ｣ｨｳ･Ｌ＠ｹＭａ｣ｨｳ･Ｌ
ｅｩｮｨ･ｩｴｳｳｴｲ･｣ｫ･Ｌ＠ｍ｡ｮｴ･ｬｦｬ￤｣ｨ･Ｌ＠ｐｲｩｳｭ｡Ｌ＠ｚｹｬｩｮ､･ｲＮ
ｫｮｮ･ｮ＠ｄｲ･ｩＭ＠ｵｮ､＠ｖｩ･ｲ･｣ｫ･＠ｮ｡｣ｨ＠ｗｩｮｫ･ｬＬ＠ｐ｡ｲ｡ｬｬ･ｬｩｴ￤ｴＬ＠ｄｩ｡ｧｯｮ｡ｬ･ｮＬ＠ｓ･ｩｴ･ｮｬ￤ｮｧ･ｮ
｣ｨ｡ｲ｡ｫｴ･ｲｩｳｩ･ｲ･ｮＮ
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Querverweise

EZ - Räumliche Orientierung
(4)

2. Die Schülerinnen und Schüler können Figuren und Körper abbilden,

zerlegen und zusammensetzen.

 

MA.2.A.2 Die Schülerinnen und Schüler ...
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Glarner Lehrplan

MA
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GIB: 

AU / KR / PM E / 

Schreiner

GIB: 

AU / KR / PM E / 

Schreiner

TTG.2.C.1.2a
TTG.2.C.1.2b
TTG.2.C.1.2c
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Querverweise

EZ - Zusammenhänge und
Gesetzmässigkeiten (5)

3. Die Schülerinnen und Schüler können Längen, Flächen und Volumen

bestimmen und berechnen.

 

MA.2.A.3 Die Schülerinnen und Schüler ...
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h MI - Produktion und
Präsentation
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MA.2 Form und Raum
B Erforschen und Argumentieren

Querverweise

EZ - Räumliche Orientierung
(4)

1. Die Schülerinnen und Schüler können geometrische Beziehungen,

insbesondere zwischen Längen, Flächen und Volumen, erforschen,

Vermutungen formulieren und Erkenntnisse austauschen.

 

MA.2.B.1 Die Schülerinnen und Schüler ...
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｢･ｩ､･ｮ＠ｫｬ･ｩｮ･ｲ･ｮ＠ｓ･ｩｴ･ｮ＠ｩｮ＠･ｩｮ･ｭ＠ｄｲ･ｩ･｣ｫ＠ｭｩｴ＠､･ｭ＠ｧｲｳｳｴ･ｮ＠ｑｵ｡､ｲ｡ｴ＠ｶ･ｲｧｬ･ｩ｣ｨ･ｮＩＮ

k
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Querverweise

EZ - Eigenständigkeit und
soziales Handeln (9)

2. Die Schülerinnen und Schüler können Aussagen und Formeln zu

geometrischen Beziehungen überprüfen, mit Beispielen belegen und

begründen.

 

MA.2.B.2 Die Schülerinnen und Schüler ...

ｫｮｮ･ｮ＠ａｵｳｳ｡ｧ･ｮ＠ｳｯｷｩ･＠ｕｭｦ｡ｮｧＭ＠ｵｮ､＠ｆｬ￤｣ｨ･ｮｦｯｲｭ･ｬｮ＠ｺｵ＠ｑｵ｡､ｲ｡ｴ＠ｵｮ､＠ｒ･｣ｨｴ･｣ｫ
￼｢･ｲｰｲ￼ｦ･ｮ＠ｵｮ､＠｢･ｧｲ￼ｮ､･ｮ＠ｯ､･ｲ＠ｷｩ､･ｲｬ･ｧ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｩｮ＠ｒ･｣ｨｴ･｣ｫ･ｮ＠ｵｮ､＠ｑｵ｡､ｲ｡ｴ･ｮ
ｳ｣ｨｮ･ｩ､･ｮ＠ｳｩ｣ｨ＠､ｩ･＠ｄｩ｡ｧｯｮ｡ｬ･ｮ＠ｲ･｣ｨｴｷｩｮｫｬｩｧＩＮ
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ｫｮｮ･ｮ＠ａｵｳｳ｡ｧ･ｮ＠ｵｮ､＠ｆｬ￤｣ｨ･ｮｦｯｲｭ･ｬｮ＠ｺｵ＠ｄｲ･ｩＭ＠ｵｮ､＠ｖｩ･ｲ･｣ｫ･ｮ＠ｭｩｴ＠ｓｫｩｺｺ･ｮ＠ｵｮ､
ｍｯ､･ｬｬ･ｮ＠｢･ｬ･ｧ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠･ｩｮ＠ｒ･｣ｨｴ･｣ｫ＠ｷｩｲ､＠ｶｯｮ＠､･ｮ＠ｄｩ｡ｧｯｮ｡ｬ･ｮ＠ｩｮ＠ｶｩ･ｲ＠ｦｬ￤｣ｨ･ｮｧｬ･ｩ｣ｨ･
ｄｲ･ｩ･｣ｫ･＠ｺ･ｲｬ･ｧｴ［＠､･ｲ＠ｆｬ￤｣ｨ･ｮｩｮｨ｡ｬｴ＠･ｩｮ･ｳ＠ｒｨｯｭ｢ｵｳ＠ｩｳｴ＠ｨ｡ｬ｢＠ｳｯ＠ｧｲｯｳｳ＠ｷｩ･＠､｡ｳ＠ｐｲｯ､ｵｫｴ
､･ｲ＠ｄｩ｡ｧｯｮ｡ｬ･ｮｬ￤ｮｧ･ｮＩＮ
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ｫｮｮ･ｮ＠ｆｯｲｭ･ｬｮ＠ｵｮ､＠ｧ･ｯｭ･ｴｲｩｳ｣ｨ･＠ｅｩｧ･ｮｳ｣ｨ｡ｦｴ･ｮ＠｡ｮ＠ｂ･ｩｳｰｩ･ｬ･ｮ＠･ｲｫｬ￤ｲ･ｮ
ＨｺＮｂＮ＠ｆｬ￤｣ｨ･ｮｦｯｲｭ･ｬ＠ｺｵｭ＠ｄｲ･ｩ･｣ｫＬ＠ｧｬ･ｩ｣ｨ･＠ｌ￤ｮｧ･＠､･ｲ＠ｶｩ･ｲ＠ｒ｡ｵｭ､ｩ｡ｧｯｮ｡ｬ･ｮ＠ｩｭ＠ｑｵ｡､･ｲ［＠ｩｮ
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ｓ｣ｨｮｩｴｴ･＠ｩｮ＠ｐｹｲ｡ｭｩ､･ｮ＠ｺ･ｲｬ･ｧ･ｮ＠ｵｮ､＠､･ｲ･ｮ＠ｖｯｬｵｭ･ｮ＠｢･ｳｴｩｭｭ･ｮＩＮ
ｫｮｮ･ｮ＠ｓ￤ｴｺ･＠ｺｵｲ＠･｢･ｮ･ｮ＠ｇ･ｯｭ･ｴｲｩ･＠ｭｩｴ＠ｂ･ｩｳｰｩ･ｬ･ｮ＠｢･ｬ･ｧ･ｮ＠ｵｮ､＠､ｩ･＠ｂ･ｧｲ￼ｮ､ｵｮｧ･ｮ
ｮ｡｣ｨｶｯｬｬｺｩ･ｨ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｓ｡ｴｺ＠ｶｯｮ＠ｐｹｴｨ｡ｧｯｲ｡ｳＬ＠ｐ･ｲｩｰｨ･ｲｩ･ｷｩｮｫ･ｬｳ｡ｴｺＬ＠ｓ｡ｴｺ＠ｶｯｮ＠ｔｨ｡ｬ･ｳＩＮ
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MA.2 Form und Raum
C Mathematisieren und Darstellen

Querverweise

EZ - Fantasie und Kreativität
(6)

1. Die Schülerinnen und Schüler können Körper und räumliche Beziehungen

darstellen.

 

MA.2.C.1 Die Schülerinnen und Schüler ...
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ｅｲｷ･ｩｴ･ｲｵｮｧＺ＠ｫｮｮ･ｮ＠｡ｭ＠ｃｯｭｰｵｴ･ｲ＠ｋｲｰ･ｲ＠ｺ･ｩ｣ｨｮ･ｮ＠｢ｺｷＮ＠､｡ｲｳｴ･ｬｬ･ｮＮ

j
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ｖｯｲ､･ｲ｡ｮｳｩ｣ｨｴ＠ｵｮ､＠ｓ･ｩｴ･ｮ｡ｮｳｩ｣ｨｴ＠､｡ｲｳｴ･ｬｬ･ｮ＠ｳｯｷｩ･＠､･ｲ･ｮ＠ｎ･ｴｺ＠ｺ･ｩ｣ｨｮ･ｮＮ

k
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l MA.2.C.1.i

Querverweise

2. Die Schülerinnen und Schüler können Figuren falten, skizzieren, zeichnen

und konstruieren sowie Darstellungen zur ebenen Geometrie austauschen

und überprüfen.

 

MA.2.C.2 Die Schülerinnen und Schüler ...
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￼｢･ｲｰｲ￼ｦ･ｮＮ
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g MI.2.2.f
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Querverweise

EZ - Räumliche Orientierung
(4)

3. Die Schülerinnen und Schüler können sich Figuren und Körper in

verschiedenen Lagen vorstellen, Veränderungen darstellen und

beschreiben (Kopfgeometrie).

 

MA.2.C.3 Die Schülerinnen und Schüler ...

ｫｮｮ･ｮ＠ｆｩｧｵｲ･ｮ＠ｵｮ､＠ｋｲｰ･ｲ＠ｩｮ＠､･ｲ＠ｖｯｲｳｴ･ｬｬｵｮｧ＠､ｲ･ｨ･ｮ＠ｵｮ､＠ｳ｣ｨｩ･｢･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ａｮｳｩ｣ｨｴ･ｮ
･ｩｮ･ｳ＠ｋｲｰ･ｲｳ＠ｭｩｴ＠Ｕ＠｢ｩｳ＠Ｘ＠ｗ￼ｲｦ･ｬｮＩＮ
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ｗ￼ｲｦ･ｬｧ･｢￤ｵ､･＠ｭｩｴ＠Ｔ＠ｗ￼ｲｦ･ｬｮ＠ｵｭ＠ＹＰﾰ＠､ｲ･ｨ･ｮ＠ｵｮ､＠ｳｫｩｺｺｩ･ｲ･ｮＩＮ

g

Querverweise

4. Die Schülerinnen und Schüler können in einem Koordinatensystem die

Koordinaten von Figuren und Körpern bestimmen bzw. Figuren und

Körper aufgrund ihrer Koordinaten darstellen sowie Pläne lesen und

zeichnen.

 

MA.2.C.4 Die Schülerinnen und Schüler ...
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MA.2.C.2 

 
1.  Die Diagonale BD eines Quadrates ABCD im Koordinatensystem ist mit B(4/4) und D(1/9) gegeben. 

a) Konstruiere die Ecken A und C des Quadrates mit Zirkel und Lineal. 
b) Das Quadrat wird an einer Geraden gespiegelt, so dass das Bild der Diagonalen BD auf der 

x-Achse liegt und das Bild von D links des Punktes (0/0). Konstruiere die Spiegelachse mit 
Zirkel und Lineal. 

 
2.  Zeichne ein beliebiges Rechteck ABCD und konstruiere die Winkelhalbierenden der vier Innenwinkel.  
 
3.  Gegeben: Dreieck ABC mit A(0/0) und B(18/0) und C(6/18). Konstruiere den Schnittpunkt M zweier Mit-

telsenkrechten und den Schnittpunkt zweier Höhen und gib die Koordinaten dieser Punkte an. 

4.  Gegeben: A(2/2) und B(8/0.5). Konstruiere ein Rechteck ABCD mit 
    



BC 
3

4
AB . Gib die Koordinaten 

von C und D an. 
 
 
MA.2.C.3 

 
1.  Beim abgebildeten Würfel ergibt die Summe der gegenüberliegenden Augenzahlen 

immer 7. Der Würfel wird nun zweimal nach hinten gekippt und schliesslich noch ein-
mal nach rechts. Welche Augenzahl liegt nun oben? 

 

MA.2.C.4 

 
1.  Die abgebildete Figur ist im Massstab 1:2. Zeichne 

die Originalfigur. Notwendige Masse kannst du aus 
der Zeichnung rechts ermitteln. 
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MA.3 Grössen, Funktionen, Daten und Zufall
A Operieren und Benennen

Querverweise

EZ - Lernen und Reflexion (7)

NMG.9.1
1. Die Schülerinnen und Schüler verstehen und verwenden Begriffe und

Symbole zu Grössen, Funktionen, Daten und Zufall.

 

MA.3.A.1 Die Schülerinnen und Schüler ...
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Querverweise

EZ - Zeitliche Orientierung (3)2. Die Schülerinnen und Schüler können Grössen schätzen, messen,

umwandeln, runden und mit ihnen rechnen.

 

MA.3.A.2 Die Schülerinnen und Schüler ...
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Glarner Lehrplan

MA

3

GIB allgemein 

KBS BEM

Anmerkungen: Die Vorsätze sind vor allem auf die Lebenswelt der SuS bezogen (bspw. Mikrometer, Terabyte, Million, 

Milliarde, Billion, Billiarde)

GIB allgemein 

KBS BEM

Bsp.: Kilopreis, Geschwindigkeit

NMG.9.1
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Querverweise

3. Die Schülerinnen und Schüler können funktionale Zusammenhänge

beschreiben und Funktionswerte bestimmen.

 

MA.3.A.3 Die Schülerinnen und Schüler ...
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MA.3 Grössen, Funktionen, Daten und Zufall
B Erforschen und Argumentieren

Querverweise

EZ - Eigenständigkeit und
soziales Handeln (9)

1. Die Schülerinnen und Schüler können zu Grössenbeziehungen und

funktionalen Zusammenhängen Fragen formulieren, diese erforschen

sowie Ergebnisse überprüfen und begründen.

 

MA.3.B.1 Die Schülerinnen und Schüler ...
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Präsentation3
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Querverweise

EZ - Fantasie und Kreativität
(6)

2. Die Schülerinnen und Schüler können Sachsituationen zur Statistik,

Kombinatorik und Wahrscheinlichkeit erforschen, Vermutungen

formulieren und überprüfen.

 

MA.3.B.2 Die Schülerinnen und Schüler ...
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Querverweise

ｫｮｮ･ｮ＠ｗ｡ｨｲｳ｣ｨ･ｩｮｬｩ｣ｨｫ･ｩｴ･ｮ＠ｵｮ､＠ｳｴ｡ｴｩｳｴｩｳ｣ｨ･＠ａｮｧ｡｢･ｮ＠￼｢･ｲｰｲ￼ｦ･ｮ＠ｵｮ､＠｢･ｧｲ￼ｮ､･ｮ
ＨｺＮｂＮ＠､ｩ･＠ｗ｡ｨｲｳ｣ｨ･ｩｮｬｩ｣ｨｫ･ｩｴＬ＠ｭｩｴ＠･ｩｮ･ｲ＠ｍ￼ｮｺ･＠ｺｷ･ｩ＠ｭ｡ｬ＠ｨｩｮｴ･ｲ･ｩｮ｡ｮ､･ｲ＠ｋｯｰｦ＠ｺｵ＠ｷ･ｲｦ･ｮＬ
ｩｳｴ＠ＰＮＲＵ［＠ｉｮ＠､･ｮ＠ｖｯｲ｡ｬｰ･ｮ＠｢･ｳｩｴｺ･ｮ＠ｲ･ｬ｡ｴｩｶ＠ｭ･ｨｲ＠ｊｵｧ･ｮ､ｬｩ｣ｨ･＠･ｩｮ･ｮ＠ｒｯｬｬ･ｲ＠｡ｬｳ＠ｩｭ
ｍｩｴｴ･ｬｬ｡ｮ､ＩＮ

f

ｶ･ｲｧｬ･ｩ｣ｨ･ｮ＠ｫｯｭ｢ｩｮ｡ｴｯｲｩｳ｣ｨ･＠ｐｲｯ｢ｬ･ｭ･Ｌ＠･ｲｫ･ｮｮ･ｮ＠ｵｮ､＠･ｲｦｩｮ､･ｮ＠ａｮ｡ｬｯｧｩ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ
ｈ｡ｮ､ｳｨ｡ｫ･ｳ＠｢･ｩ＠Ｕ＠ｐ･ｲｳｯｮ･ｮ＠ｩｳｴ＠｡ｮ｡ｬｯｧ＠ｺｵ＠ｶｯｮ＠Ｕ＠ｐ･ｲｳｯｮ･ｮ＠･ｲｨ｡ｬｴ･ｮ＠Ｒ＠･ｩｮ･ｮ＠ｆ￼ｮｦｬｩ｢･ｲＩＮ

g

Glarner Lehrplan

MA

3



Fachbereichslehrplan  | Mathematik |  Kompetenzaufbau 19

MA.3 Grössen, Funktionen, Daten und Zufall
C Mathematisieren und Darstellen

Querverweise

1. Die Schülerinnen und Schüler können Daten zu Statistik, Kombinatorik

und Wahrscheinlichkeit erheben, ordnen, darstellen, auswerten und

interpretieren.

 

MA.3.C.1 Die Schülerinnen und Schüler ...
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g MI - Produktion und
Präsentation

ｫｮｮ･ｮ＠ｭ･ｨｲｳｴｵｦｩｧ･＠ｚｵｦ｡ｬｬｳ･ｸｰ･ｲｩｭ･ｮｴ･＠ｭｩｴ＠ｗ￼ｲｦ･ｬｮＬ＠ｍ￼ｮｺ･ｮ＠ｯ､･ｲ＠ｋ｡ｲｴ･ｮ＠､ｵｲ｣ｨｦ￼ｨｲ･ｮ
ｵｮ､＠ｭｧｬｩ｣ｨ･＠ｅｲ･ｩｧｮｩｳｳ･＠､｡ｲｳｴ･ｬｬ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠･ｩｮ＠ｂ｡ｵｭ､ｩ｡ｧｲ｡ｭｭ＠ｺｵｭ＠､ｲ･ｩｭ｡ｬｩｧ･ｮ＠ｗ･ｲｦ･ｮ
･ｩｮ･ｲ＠ｍ￼ｮｺ･＠ｺ･ｩ｣ｨｮ･ｮＩＮ

h3

ｅｲｷ･ｩｴ･ｲｵｮｧＺ＠ｫｮｮ･ｮ＠ｚｵｦ｡ｬｬｳ･ｸｰ･ｲｩｭ･ｮｴ･＠､ｵｲ｣ｨｦ￼ｨｲ･ｮ＠ｵｮ､＠､ｩ･＠ｗ｡ｨｲｳ｣ｨ･ｩｮｬｩ｣ｨｫ･ｩｴ･ｮ
･ｲｭｩｴｴ･ｬｮ＠ＨｺＮｂＮ＠､ｩ･＠ｗ｡ｨｲｳ｣ｨ･ｩｮｬｩ｣ｨｫ･ｩｴ＠｢･ｳｴｩｭｭ･ｮＬ＠｡ｵｳ＠･ｩｮ･ｭ＠ｋ｡ｲｴ･ｮｳｰｩ･ｬ＠Ｒｸ
ｨｩｮｴ･ｲ･ｩｮ｡ｮ､･ｲ＠､ｩ･＠ｧｬ･ｩ｣ｨ･＠ｆ｡ｲ｢･＠ｺｵ＠ｺｩ･ｨ･ｮＩＮ
ｅｲｷ･ｩｴ･ｲｵｮｧＺ＠ｫｮｮ･ｮ＠ａｵｳｳ｡ｧ･ｮ＠ｺｵｲ＠ｗ｡ｨｲｳ｣ｨ･ｩｮｬｩ｣ｨｫ･ｩｴ＠｡ｵｳ＠､･ｲ＠ｲ･ｬ｡ｴｩｶ･ｮ＠ｈ￤ｵｦｩｧｫ･ｩｴ
･ｩｮ･ｳ＠ｅｲ･ｩｧｮｩｳｳ･ｳ＠｡｢ｬ･ｩｴ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｩｮ＠･ｩｮ･ｭ＠ｍｯｮ｡ｴ＠ｶ･ｲｳｰ￤ｴ･ｮ＠ｳｩ｣ｨ＠ＸＸ＠ｶｯｮ＠ＲＧＷＵＰ＠ｚ￼ｧ･ｮ＠ｭ･ｨｲ
｡ｬｳ＠Ｕ＠ｭｩｮＬ＠ＵＷ＠､｡ｶｯｮ＠ｭ･ｨｲ＠｡ｬｳ＠ＱＰ＠ｭｩｮＩＮ

i

ｫｮｮ･ｮ＠ｂ･ｺｩ･ｨｵｮｧ･ｮ＠ｺｷｩｳ｣ｨ･ｮ＠ｶ･ｲｳ｣ｨｩ･､･ｮ･ｮ＠ｇｲｳｳ･ｮ＠､｡ｴ･ｮｧ･ｳｴ￼ｴｺｴ＠ｨ･ｲｳｴ･ｬｬ･ｮ
ＨｺＮｂＮ＠ｚｵｳ｡ｭｭ･ｮｨ｡ｮｧ＠ｺｷｩｳ｣ｨ･ｮ＠ｌ｡ｵｦｳｴｲ･｣ｫ･＠ｵｮ､＠ｓｩ･ｧ＠ｩｭ＠ｆｵｳｳ｢｡ｬｬＩＮ
ｫｮｮ･ｮ＠ｳｯｺｩ｡ｬ･＠ＨｺＮｂＮ＠ｕｮｦ｡ｬｬｰｲ￤ｶ･ｮｴｩｯｮＩＬ＠ｷｩｲｴｳ｣ｨ｡ｦｴｬｩ｣ｨ･＠ＨｺＮｂＮ＠ｚｩｮｳＬ＠ｒ｡｢｡ｴｴＬ＠ｌ･｡ｳｩｮｧＩ＠ｵｮ､
ｫｯｬｯｧｩｳ｣ｨ･＠ＨｺＮｂＮ＠ｗ｡ｳｳ･ｲｶ･ｲ｢ｲ｡ｵ｣ｨＬ＠ｅｮｴｳｯｲｧｵｮｧＩ＠ｆｲ｡ｧ･ｳｴ･ｬｬｵｮｧ･ｮ＠｢･｡ｲ｢･ｩｴ･ｮ＠ｵｮ､
ｶ･ｲｧｬ･ｩ｣ｨ･ｮ＠ｚ｡ｨｬ･ｮ｡ｮｧ｡｢･ｮ＠｡｢ｳｯｬｵｴ＠ｵｮ､＠ｲ･ｬ｡ｴｩｶＮ

j

Querverweise

EZ - Sprache und
Kommunikation (8)

2. Die Schülerinnen und Schüler können Sachsituationen mathematisieren,

darstellen, berechnen sowie Ergebnisse interpretieren und überprüfen.

 

MA.3.C.2 Die Schülerinnen und Schüler ...
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3. Die Schülerinnen und Schüler können Terme, Formeln, Gleichungen und

Tabellen mit Sachsituationen konkretisieren.
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